
Tabelle 1: Kreis Siegen Wittgenstein- Chronik des Aussterbens einer Wiesenvogelart - 

der Bekassine  

Abkürzungen: Brutpaare (Bp), Brutreviere (Br) bzw. Revierpaare (Rp) 

Jahr Siegerland Wittgenstein 

60er 
Jahre 

K.-D.  Zimmermann (1973): Aus der Vogelwelt des 
Kreises Siegen  

Brutplätze: 

 „Derschener Geschwemme“ 

 Hünsborner Moor  

 Ginsberger Heide 

 Lipper Höhe: jeweils mehrere Bruten Lipper Höhe 
(1967 und 1969-71)  

 vermutlich Oberdresselnsdorf;  

 Einzelbrut bei Wilgersdorf 1971 

H. König (1967): Die Vogelwelt des Kreises 
Wittgenstein  

„Seltener Durchzügler, vielleicht auch seltener 
Sommervogel. …in früherer Zeit viel häufiger gewesen 
als heute“  (nennt Gründe für Rückgang: Regulierung 
Flussläufe, Trockenlegung weiter Sumpfgebiete sowie 
Entwässerung feuchter Wiesen ).  

Zahl  der erlegten Bekassinen 1871 bis 1905 nie hoch 
gewesen (8-15 Ex.)! 

In den letzten Jahren nur noch an wenigen Stellen : 

 Nähe Steinbach bei Müsse 

 In den Ederwiesen bei Aue 

 Feuchte Wiesen des unteren Benfetales (1948) 

 Raum Wunderthausen, Frühjahr 1966 
 

70er 

Jahre 

A.Franz & J.Sartor 1979: Die Vögel des Siegerlandes 
Regelmäßiger Brutvogel:Häufigkeit 1 (1-5 Bp) 
 
Brutplätze, die nach 1970 mindestens 1x besetzt 
waren: 

 1-2 Bp Lipper Höhe 

 mind. 2 Bp Wetterbach bei Holzhausen (seit mind. 
1977) 

 1-2 Bp Gilsbachtal (mind. seit 1974)  

 1 Bp Wildebachtal bei Salchendorf (mind. seit 
1976) 

 1 Bp „Alte Braas“ bei Wilgersdorf (1971-74) 

 1 Bp Lützel (mind. seit 1977) 
 
Weitere Brutzeitbeobachtungen:  
o Geiersgrund (1976) 
o Weißbachtal bei Wilgersdorf (1972) 
o Hellertal unterhalb Wahlbach (1975) 
o Hellertal zwischen Neunkirchen und Zeppenfeld 

(nach 1970) 
 
 
 
 

A.Belz & H. König (1983): Die Vogelwelt Wittgensteins 

Regelmäßiger Brutvogel: Häufigkeit (2-) 3,   
100 gemeldete Beobachtungen , wobei diese sich aber 
auf wenige Gebiete konzentrieren. „Über die  
Bestandsentwicklungen lassen sich keine Angaben 
machen, da aus früheren Jahren nur wenige Angaben 
vorliegen.“  Ende der 70er Jahre erste konzentrierte 
Suche. „Beobachtung ziehender Bekassinen ist in den 
letzten Jahren rückläufig ist.“  

Laut Karte mehrjährige Brutplätze (ergänzt durch 
Angaben von T. Müsse und M. Frede): 

 Feuchtgebiet Lützel 1 Rv 

 Benfetal bei Benfe und Ludwigseck 2 Rv 

 Breitenbachtal  östlich Erndtebrück1 Rv 

 Edertal östlich Erndtebrück 1 Rv 

 Westerbach westlich Wingeshausen 1Rv 

 Bei Rinthe 1-2 Rv 

 Feuchtweide nördlich Weidenhausen 2 Rv 

 Weidenhausen, Kläranlage 1 Rv 

 Drehbach bei Stünzel 1 Rv 

 Südöstl. Stünzel 1 Rv 

 Edertal nördl. Beddelhausen (Auf der Zäune)1 Rv 

 Wabachtal 1 Ex. 

 Birkelbachtal zwischen Birkefehl und Birkelbach 2 
Rv 

 Kasimirstal 1 Rv 

 Grundbach bei Hemschlar 1 Rv 

 Laasphe: Oberndorf und NSG Langenbachtal 2Rv 

 Beddelhausen 1 Rv 

Vermutete Brutplätze: 

 Bärenkaute (südlich Erndtebrück-Schameder) 

 Bei Erndtebrück-Balde 

 Lahntal Niederlaasphe 

 Feuchtweiden bei Erndtebrück-Röspe 

 Laasphe: NSG Rüppersbach-Überm Herrmannsteg  
 

 



Quellen für folgende Daten: J. Sartor, M. Frede et.al.: Ornithologische Jahresberichte für Siegerland und Wittgenstein in: 
Beiträge zur Tier- und Pflanzenwelt im Kreis Siegen-Wittgenstein, Bände 3,4,7-9 

1992  M. Frede 1995: 

 1Bp NSG „Sauerwiese“ bekannt 

Bereiche verwaist: Erndtebrück-Hohlaue, Feuchtgebiet 
Lützel,  Naßwiese Hohlaue 

1993 A. Franz & J. Sartor 1995: 

 1 Bp Hellertalaue Wiederstein 

 5-6 BP Wetterbachtal, Holzhausen 

 4 Bp Lipper Höhe 

Einzelbeobachtung während des Winters 

 

1994 Während kreisweiter Braunkehlchenkartierung 

A. Franz & J. Sartor 1997: 

 2 Bp Wetterbachtal, Holzhausen 

 2-3 Bp Lipper Höhe 

 1 Bp Ginsberger Heide 

 1x Rufe Hellertal Wahlbach/Wiederstein (25.05.) 

M. Frede 1995( Bekassinenbeobachtungen, z.T. 
balzend):  

 1 Rv Aue 

 1 Rv Röspe,  

 1 Rv Beddelhausen,  

 1 Rv Weidenhausen,  

 1 Rv Benfetal,  

 1 Rv wahrscheinlich Nähe Lahnhof 

1995 Kreisweite Wiesenbrütererfassung 

A. Franz & J. Sartor 1997: 

 mind. 3 BP Wetterbachtal 

 2 Bp Lipper Höhe 

 1 Bp Gernsdorfer Weidekämpe 

 1 Bp Ginsberger Heide 

 1 Todfund Weißtal, Wilgersdorf (25.08.) 

M. Frede 1997:  

 1 Rv Ludwigseck 

 1 Rv Schürmannshof 

 1 Rv Röspe 

 1 Rv Rinthe 

 1 Rv Weidenhausen 

Einzelbeobachtungen während des Frühjahrs- und 
Herbstzuges 

1996 Kreisweite Wiesenbrütererfassung 

A. Franz & J. Sartor 1997: 

 4 Bp Wetterbachtal  

 1 Bp Lipper Höhe 

 1 Bp Ginsberger Heide 

 1x Rufe Hellertal Wahlbach/Wiederstein (18.05.) 

M. Frede 1997:  

 1 Rv (wahrscheinlich) Weidenhausen 

 1 Rv (wahrscheinlich) Ludwigseck 

Einzelbeobachtungen während des Frühjahrs- und 
Herbstzuges 

 A. Franz & J. Sartor 2002: „Der Rückgang der Bruten 
ist unverkennbar.“ 

M. Frede 2002: „ Die Bestandszahlen haben 
katastrophal abgenommen, ….“ 

1997 A. Franz & J. Sartor 2002: 

 1 Bp Ginsberger Heide 

 2 Br Lipper Höhe 

 2 Br Wetterbachtal 

 Rufe Hellertalaue (Wiederstein) 17.06. 

Einzelbeobachtungen während des Herbstzuges und 
während des Winters 

M. Frede 2002: 

 1 Ex LB „Bonnwiesen“ Oberndorf (11.03., 22.03.) 

 2x Rufe Bärenkaute Rammelsberg (31.03.) 

 1 Ex auffliegend Schürmannshof (Benfetal) 
(15.05.) 

Weitere Einzelbeobachtungen während des 
Frühjahrszuges 

1998 A. Franz & J. Sartor 2002: 

 1 Br Lipper Höhe 

Einzelbeobachtungen während des Winters 

M. Frede 2002: 

 1 Ex mehrfach Birkefehler Grund 



1999 A. Franz & J. Sartor 2002: 

 1 Ex Lipper Höhe (03.04.) 

 2 Ex NSG „Gernsdorfer Weidekämpe“) (21.04.) 

 2 Ex. NSG „Hellertal“ Wiederstein (17.06.) 

 1 Ex. Wetterbachtal (19.06.)  

M. Frede 2002: 

Einzelbeobachtung während des Winters 

2000  M. Frede 2002: 

Einzelbeobachtungen während des Frühjahrszuges 

2001  M. Frede 2005: 
Kein Vorkommen im Benfetal nach Kartierung 
Einzelbeobachtung während des Winters 

2002 J. Sartor 2005: 

 1 Ex Lipper Höhe (30.03.) 

 1 Ex Trupbacher Heide (20.04.) 

 1 Ex Wetterbachtal  Holzhausen (13.06.) 

Einzelbeobachtungen während des Frühjahrs- und 
Herbstzuges 

M. Frede 2005: 

 Balzrufe im Benfetal bei Schürmannshof (20.06.) 

2003 Kreisweite Wiesenbrütererfassung 

Bestandserfassung Vogelschutzgebiet „Burbach 
Neunkirchen“ 

M. Frede 2005: „Mit großer Wahrscheinlichkeit ist die 
Bekassine mittlerweile als Brutvogel ausgestorben.“ 

Einzelbeobachtungen während des Frühjahrszuges 

J. Sartor 2005: 

 1 Br Lipper Höhe  

Weitere Einzelbeobachtungen 

2004 J. Sartor 2005: 

 1 Br Lipper Höhe  

 1 Ex Wilgersdorf (07.04.) 

Einzelbeobachtungen während des Herbstszuges bzw. 
während des Winters 

M. Frede 2005: 

Einzelbeobachtungen während des Herbstzuges 

2005 J. Sartor 2010: 

 2 Ex Wetterbachtal  Holzhausen (19.03.) 

 1 Balzflug (16.04.) und 1x Rufe ( 24.04.) Lipper 
Höhe  

 1 Ex an Heller, Zeppenfeld (30.08.) 

Weitere Einzelbeobachtungen während des 
Herbstszuges 

M. Frede u.a. 2010: 

 1 Ex Rufe +Sichtbeobachtung NSG „Langenbach“ 
Oberndorf (01.05.) 

 2 Ex abfliegend Obere Espen Rückershausen 
(02.05.)  

Einzelbeobachtungen während des Frühjahrs- und 
Herbstzuges 

2006 J. Sartor 2010: 

 1 Ex Lipper Höhe ( 22.05., 23.05.) 

Einzelbeobachtung während des Herbstszuges 

M. Frede u.a. 2010: 

Einzelbeobachtungen während des Frühjahrszuges 

2007 J. Sartor 2010: 

 1 Ex Lipper Höhe (25.03.) 

 1 Ex Wetterbachtal  Holzhausen (27.06.) 

Einzelbeobachtungen während des Herbstzuges 

M. Frede u.a. 2010: 

Einzelbeobachtungen während des Herbstzuges 

2008 J. Sartor 2010: 

 1 Rv Buchhellerquellgebiet 

 1 bzw. 5 Ex Wetterbachtal  Holzhausen (23.03., 
30.03.) 

Einzelbeobachtungen während des Winters 

M. Frede u.a. 2010: 

Einzelbeobachtungen während des Winters 

 


